
An die  
Bezirksbürgermeisterin  
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
Frau Christine R a n k e-H e c k 
über den Fachbereich Zentrale Dienste  
Bereich Rats-und Bezirksratsangelegenheiten 

           23.06.2014 

A n f r a g e  gemäß § 14 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates Döhren-Wülfel am 10.07.2014 

 

Ein Bild des Jammers: Hannovers Expo-Wahrzeichen, d er niederländische Pavillon  

 

Seit bald anderthalb Dekaden steht der Niederländische Pavillon leer, Hannovers Expo-
Wahrzeichen und das höchste Gebäude auf dem Gelände der ehemaligen Weltausstellung. 
Mit Windkraftanlagen auf dem Dach und Bäumen im Beton sollte es den Weg in eine 
bessere Zukunft zeigen. Heute bietet der leere „Holland-Pavillon“ ein Bild des Jammers. 
Trauriger Höhepunkt: Der Brand vom 14. Juni, vermutlich durch Brandstiftung. Für die 
Nachnutzung des Gebäudes hatte der Eigentümer allerlei illustre Konzepte angekündigt, 
von einer Schrimpsfarm über ein Biomasse-Zentrum bis hin zum Veranstaltungstreff und 
macht für die mangelnde Nachnutzung u.a. „behördliche Beschränkungen“ verantwortlich, 
während die Verwaltung ihrerseits „ordnungsbehördliche Maßnahmen“ angekündigt hat.  

Wir fragen die Verwaltung: 

1. Welche „ordnungsbehördlichen Maßnahmen“ hat die Verwaltung gegenüber dem 

Eigentümer angeordnet, sind Teile des Holland-Pavillons baufällig?  

2. Welche Weiternutzungskonzepte des Eigentümers sind der Verwaltung bekannt und 

welche „behördlichen Beschränkungen“ stehen diesen entgegen? 

3. Ist der Verwaltung bereit, angesichts des traurigen Zustandes von Hannovers Expo-

Wahrzeichen dem Eigentümer gegenüber auf eine sinnvolle Gebäude-Nachnutzung 

hinzuwirken oder dieses für einen symbolischen Betrag zurückzuerwerben? 

.i. V. Björn Johnsen................................................................... 

Eva-Maria Hartmann, Fraktionsvorsitzende 


